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STUDIERENDE 

Katholische Theologie: Gesamtstudierendenzahl im WS 434, im SS 463; davon 
Hauptfachstudierende im WS 364, im SS 395, Nebenfachstudierende im WS 70, im SS 68. 

Religionsphilosophie: Gesamtstudierendenzahl im WS 40, im SS 45; davon 
Hauptfachstudierende im WS 30, im SS 31, Nebenfachstudierende im WS 10, im SS 14. 

Religionswissenschaft (gemeinsam mit dem Fachbereich Ev. Theologie angebotener 
Studiengang): Gesamtstudierendenzahl im WS 372, im SS 343; davon Hauptfachstudierende 
im WS 181, im SS 169, Nebenfachstudierende im WS 191, im SS 174. 

 

 

PERSONALIA 

Jürgen Pelzer wurde zum 09.10.2008 als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Professur für 
Religionspädagogik/Mediendidaktik (Prof. Dr. Bernd Trocholepczy) eingestellt. 

Dr. Katrin Bentele, wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für 
Moraltheologie/Sozialethik (Prof. Dr. Hille Haker), verließ den Fachbereich zum 31.10.2008. 

Sr. Birgit Weiler MMS trat (als Nachfolgerin von John Cochrane) am 01.11.2008 ihre Stelle 
als Koordinatorin des Internationalen Promotionsprojekts „Religion im Dialog“ an. 

Astrid Wollmann ist seit dem 01.01.2009 wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für 
Vergleichende Religionswissenschaft (Prof. Dr. Wolfgang Gantke). 

Zum 01.01.2009 wurde Gwendolin Wanderer als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der 
Professur für Moraltheologie/Sozialethik (Prof. Dr. Hille Haker) eingestellt. 

Simone Schnell, wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für Exegese und Theologie 
des Neuen Testaments (Prof. Dr. Thomas Schmeller), verließ den Fachbereich zum 31.01.09. 

Annette Pitschmann nahm (als Nachfolgerin von Tobias Müller) am 01.03.2009 ihre Tätigkeit 
als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur für Religionsphilosophie (Prof. Dr. 
Thomas M. Schmidt) auf. 

Michael Habersack, wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Professur für Kirchengeschichte 
(Prof. Dr. Claus Arnold), verließ den Fachbereich zum 30.04.2009. 

 

 

PROMOTIONEN 

Wintersemester 2008/09: 



  

Thomas P. Thampi (Indien), 17.11.2008: „Comparative Study of Religious Traditions of the 
Saora Tribe of Orissa and the Influence of Christian Traditions“ (1. Gutachter: Prof. Dr. 
Siegfried Wiedenhofer, 2. Gutachter: Prof. Dr. Claus Arnold). 

Hypolytus Ezenwa (Nigeria), 20.11.2008: „Mission and Transmission of Christian Faith: A 
comparative study between Nigerian und European context with particular reference to 
Igboland and Germany“ (1. Gutachter: Prof. Dr. Siegfried Wiedenhofer, 2. Gutachter: Prof. 
Dr. Knut Wenzel). 

Agi James Makil (Indien), 15.12.2008: „Ethisch-ökologische Bewertung von Unternehmen in 
Indien auf Basis des Frankfurt-Hohenheimer Leitfadens und des Corporate Responsibility 
Ratings – Prüfung der interkulturellen Brauchbarkeit vom Frankfurt-Hohenheimer Leitfaden 
und des Corporate Responsibility Ratings für die Messung und Förderung von Nachhaltigkeit 
im indischen Kontext“ (1. Gutachter: Prof. Dr. Johannes Hoffmann, 2. Gutachter: Prof. Dr. 
Felix Wilfred, Chennai). 

Rolf Frodl, 05.02.2009: „Freiheit – Wille – Gnade in der Philosophie des Nicolas de 
Malebranche“ (1. Gutachter: Prof. Dr. Thomas M. Schmidt, 2. Gutachter: Prof. Dr. Hermann 
Schrödter). 

Bro. Sebastian Innasimuthu (Indien), 11.02.2009: „The Sacred in Cyberspace. An Eclectic 
Study on the Impact of Computer Network Communication on Pastoral Care“ (1. Gutachter: 
Prof. Dr. Bernd Trocholepczy, 2. Gutachter: Prof. Dr. Thomas Schreijäck). 

 

Sommersemester 2009: 

Dr. Edmund Emeka Eze (Nigeria), 25.06.2009: „Challenges of Interreligious Dialogue 
between Christians and Muslims Communities in Nigeria“ (1. Gutachter: Prof. Dr. Thomas 
Schreijäck, 2. Gutachter: Prof. Dr. Siegfried Wiedenhofer). 

Alin-Valeriu Bontas (Rumänien), 09.07.2009: „Franz Rosenzweig: The Redemptive Turning 
Point in Philosophy and Theology“ (1. Gutachter: Prof. Dr. Thomas M. Schmidt, 2. 
Gutachter: Prof. Dr. Paul Mendes-Flohr, Jerusalem). 

Emmanuel Franklyne Onyemaechi Ogbunwezeh (Nigeria), 16.07.2009: „Towards an Ethical 
Ecological Assessment of Companies in Nigeria. A Case Study of the Nigerian Microfinance 
Banking Sector“ (1. Gutachter: Prof. Dr. Johannes Hoffmann, 2. Gutachter: Prof. Dr. Obiora 
Ike, Enugu). 

Gerda Lier, 03.09.2009: „Grundannahmen und Voraussetzungen bei der Betrachtung des 
Unsterblichkeitsproblems“ (1. Gutachter: Prof. Dr. Thomas M. Schmidt, 2. Gutachter: Prof. 
Dr. Thomas Görnitz, München). 

 

 

PROJEKTE 

Am Fachbereich Katholische Theologie werden derzeit folgende Forschungs- und 
Lehrprojekte durchgeführt: 

Theologie interkulturell (Fachbereich Katholische Theologie) 

Science, Philosophy and Religion (Institut für Religionsphilosophische Forschung) 

Antimodernismus und Römisches Lehramt (Prof. Dr. Claus Arnold) 

Ethik in der Klinikseelsorge (Prof. Dr. Hille Haker) 

Ethik in den Wirtschaftswissenschaften (Prof. Dr. Hille Haker) 

Christwerden im Kulturwandel (Prof. Dr. Thomas Schreijäck) 



  

ru praktisch (Prof. Dr. Thomas Schreijäck, Dr. Beate-Irene Hämel)  

rpp-katholisch (Prof. Dr. Bernd Trocholepczy) 

megadigitale (Prof. Dr. Bernd Trocholepczy) 

Traditionstheorie (Prof. Dr. Siegfried Wiedenhofer) 

Religiöse Überzeugungen in normativen Ordnungen (Prof. Dr. Thomas M. Schmidt) 

 

 

GASTVORTRÄGE UND TAGUNGEN 

Forschungsfeld Theologie interkulturell 

Gastprofessor von Theologie interkulturell war im WS 2008/2009 Prof. Dr. Dr. h.c. mult. 
Paulo Suess aus São Paulo/Brasilien. Das Thema seiner Vorlesungsreihe lautete: „Theologie 
und Kirche Lateinamerikas auf dem Weg. Stolpersteine und Wegmarken diesseits von 
Medellín und jenseits von Aparecida“. 

Am 25.11.2008 hielt Prof. Dr. Niko Ikic (Sarajevo) einen Gastvortrag zum Thema „Der 
interreligiöse Dialog in Bosnien-Herzegowina. Lernwege der katholischen Kirche“. 

Vom 28.-29.11.2008 veranstaltete Theologie interkulturell im Wilhelm-Kempf-Haus in 
Wiesbaden-Naurod das Symposium „Religionen im Kulturwandel zwischen 
Selbstbehauptung und Selbstaufgabe. Kontinentale Perspektiven“. 

In Kooperation mit dem Interdisziplinären Zentrum für Ostasienstudien der Goethe-
Universität fand vom 29.04.-27.05.2009 eine Ringvorlesung zum Thema „Religionen und 
gesellschaftlicher Wandel in China“ mit folgenden Vorträgen statt: 

29.04.2009: Dr. Georg Evers, „Vom Kaiserreich zur Volksrepublik China – Christliche 
Mission in China im 19. und 20. Jahrhundert“. 

06.05.2009: Prof. Dr. Roman Malek, „Gesichter des chinesischen Christentums“. 

20.05.2009: Prof. Dr. Michael Lackner, „Das Abendland als Speisekarte? Missionsstrategien 
der Jesuiten in China“. 

27.05.2009: Prof. Dr. Philip Clart, „Parteikader und Drachenkönige: Niedergang und 
Rückkehr der Volksreligion in der Volksrepublik China“. 

 

Institut für Religionsphilosophische Forschung (IRF) 

Vom 04.-06.12.2008 veranstaltete das IRF das Symposion „Religiöse Geltungsansprüche in 
der Verantwortung öffentlicher Vernunft“. 

 

Professur für Kirchengeschichte 

Vom 27.-29.03.2009 fand im Rahmen des DFG-Projektes „Antimodernismus und römisches 
Lehramt“ von Prof. Dr. Claus Arnold ein internationaler Workshop zur Entstehung und 
Rezeption der Enzyklika Pascendi (1907) statt. 

 

 

WEITERE VERANSTALTUNGEN 



  

Am 20.10.2008 hielt Prof. Dr. Hans Kessler (Prof. für Fundamentaltheologie und Dogmatik) 
seine Abschiedsvorlesung zum Thema „Gott – warum wir ihn (nicht) brauchen. Eine kleine 
theologische Summe“. 

Am 16.04.2009 besuchte der neue Präsident der Goethe-Universität, Prof. Dr. Werner Müller-
Esterl, den Fachbereich. 

Am 15.05.2009 unternahmen Studierende, Mitarbeiterinnen und Lehrende des Fachbereichs 
eine Exkursion nach Fulda und Gelnhausen. 

Am 01.07.2009 fand ein Dies Academicus zum Thema „Kirche und Moderne. Von der 
bleibenden Bedeutung des II. Vatikanischen Konzils“ statt. Im Rahmen des Dies Academicus 
wurden zum zweiten Mal die Preise des Alumnivereins (GAFF) für die besten 
Abschlussarbeiten des Fachbereichs verliehen. 

 

 

 

Frankfurt am Main, den 16.07.2009 

    Prof. Dr. Claus Arnold 


